
Z-33 Unterstützungsangebote für Sexarbeiter*innen

Antragsteller*in: Annette Von dem Bottlenberg (KV Soest)
Tagesordnungspunkt: NRW zusammenhalten – mit diesen Projekten erneuern wir das soziale

Versprechen in bewegten Zeiten (Soziales, Wohnen, Arbeit, Gesundheit und
Pflege, Kommunen, …)

Kurzbeschreibung des Projekts, inklusive Beschreibung des Alltagsbezugs/-
nutzen für die Wähler*innen

Prostitution spielt sich häufig in den Randbereichen der Gesellschaft ab, obwohl die Nachfragenden
durchschnittlich oft aus der Mitte der Gesellschaft kommen. So werden die Sexarbeiter*innen selber oft
diskriminiert und ausschließlich als dienstleistende Objekte wahrgenommen. Dringend erforderlich
sind ein runder Tisch unter Beteiligung der Betroffenen, flächendeckende Beratungsangebote, auch im
ländlichen Raum und die Förderung von Anti-Stigmatisierungskonzepten.

Welches übergeordnete Ziel setzt das Projekt um (z.B. Verkehrswende)?

Dunkelfeld ins Hellfeld: Selbstbesimmungsrechte stärken,Diskriminierung abbauen

Menschen die diesen Beruf ausüben möchten brauchen sichere Arbeitsbedingungen und rechtssicheren
Zugang zum Sozial- und Gesundheitssystem.Viele benötigen zusätzlich Unterstützung von
spezialisierten Fachberatungsstellen, die ihre Selbstbestimmungsrechte stärken. Eine klare Trennung
zwischen Sexarbeit und Menschenhandel zur sexuellen Ausbeutung ist zwingend erforderlich. Ein
Ausbau der Hilfen für Opfer in dem Bereich ist ebenfalls voranzutreiben.

Worin besteht der Beitrag zur Schärfung des grünen Profils, worin die
Möglichkeit der kommunikativen

Verbesserung der rechtlichen, sozialen und medizinischen Situation von Sexarbeiter*innen; Keine
Toleranz für Menschenhandel und Zwangsprostitution;

Unterstützer*innen

Judith Schröder (KV Soest); Ulrike Burkert (KV Soest); Bernd Gottwald (KV Soest); Barbara Schulze (KV
Soest); Anastasia Hansen (KV Rhein-Sieg); Jan Wollesen (KV Soest); Burkhard Kalle (KV Soest); Nabiha
Ghanem (KV Soest); Jutta Maybaum (KV Soest); Elke Brümmer (KV Soest); Tim Lautner (KV Münster);
Matthias Rieger (KV Coesfeld); Martina Müller (KV Hochsauerland); Sven Schumacher (KV Soest); Sigrid
Beer (KV Paderborn); Ilona Bartocha (KV Mark); Wolfgang Dropmann (KV Coesfeld); Hendrik Flöttmann
(KV Soest); Mike Warnecke (KV Olpe); Jan Hülsemann (KV Soest); Christian Schöler-Koch (KV Steinfurt);
Harald Wölter (KV Münster); Norika Creuzmann (KV Paderborn); Derya Gür-Seker (KV Rhein-Sieg); Edith
Engelbach (KV Soest); Christine Dembinsky (KV Soest); Ralf Pirsig (KV Paderborn); Maria Massidda (KV
Soest); Holger Künemund (KV Soest); Leonie Nora Sieger (KV Wuppertal); Maria Anna Tillmann (KV
Hochsauerland); Ilona Kottmann-Fischer (KV Soest); Laura Kraft (KV Siegen-Wittgenstein); Chris Cranz
(KV Köln); Sonja Raeck (KV Soest); Wilhelm Roer (KV Soest); Lena Bringenberg (KV Soest); Theda
Wohnhas (KV Soest); Dennis Pirdzuns (KV Wuppertal); Cordula Ungruh (KV Soest); Andrea Klose-Kremp
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(KV Soest); Hildegard Bur am Orde-Opitz (KV Soest); Monika Heiming (KV Wesel); Markus Kurth (KV
Dortmund)
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